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AHV-Reform 2021
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Benno Burtscher

Neue Leistungen der 
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Frauen Jg.61-69Bei einem Vorbezug wird die Rente gekürzt

Kürzungssätze VT-
korrekt

Kürzungssätze für die 
Übergangsgeneration

Vorbezug im Alter von

Jahreseinkommen ab 
CHF 73'501

Jahreseinkommen 
CHF 58'801-73'500

Jahreseinkommen bis 
CHF 58'800

4.0%3.5%2.5%0.0%64 Jahre

7.7%6.5%4.5%2.0%63 Jahren

11.1%10.5%6.5%3.0%62 Jahren
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Grundzuschlag für Frauen Jg. 1961-
1969

Jahreseinkommen ab CHF 
71'701Jahreseinkommen CHF 57'361-71'700Jahreseinkommen bis CHF 57'360

CHF 50/MonatCHF 100/MonatCHF 160/Monat

Rentenzuschlag für Frauen Jg. 
1961-1969

Abstufung des Zuschlags (in % 
des Grundzuschlags)ReferenzalterJahrgang

25%64 Jahre und 3 Monate1961

50%64 Jahre und 6 Monate1962

75%64 Jahre und 9 Monate1963

100%65 Jahre1964

100%65 Jahre1965

81%65 Jahre1966

63%65 Jahre1967

44%65 Jahre1968

25%65 Jahre1969
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Reform für eine Frau mit Jahrgang 
1964

Nach AHV-Reform: Rentenzuschlag bei 
Bezug im neuen Rentenalter 65

Vor AHV-Reform: Monatliche AR bei 
Bezug mit 64

Durchschnittliche Jahreseinkommen in 
CHF

verheiratetunverh.verheiratetunverh.

1’6081’6081’4481’44824’000 

1’9382’1781’8382’07860’000 

1’8882’3431’8382’29375’000 

Bezug monatlichBezug jährlich
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Teilbezug Rente

Der Vorbezugsanteil kann einmal erhöht werden, danach muss der 
verbleibende Rententeil ganz bezogen werden.
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Aufschub Rente

Neu kann ein Teil der Rente aufgeschoben werden.

Der Aufschub des bezogenen Rententeils kann einmal erhöht 
werden, danach muss der verbleibende Rententeil ganz bezogen 
werden.
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Kombination von Vorbezug und 
Aufschub der Rente

Neu besteht auch die Möglichkeit einer Kombination von 
Rentenvorbezug und Rentenaufschub.

Der Anteil kann zwischen 63 und 70 Jahren nur einmal geändert 
werden.
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AHV-Freibetrag

Personen, welche über das Referenzalter 65 hinaus erwerbstätig 
sind, haben neu die Wahlmöglichkeit:

• Den monatlichen Freibetrag von CHF 1’400 für die AHV-
Beitragsbefreiung zu wählen 

oder

• Auf den monatlichen Freibetrag zu verzichten und AHV-Beiträge 
zu bezahlen

Die AHV-Beiträge führen zu einer höheren Rente, falls die maximale 
Rente noch nicht erreicht wurde.
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• AHV-Reform21 führt zu 
wesentlicheren Verbesserungen 
für Frauen der Jahrgänge 1961-
1969

• Rentenbezug ist monatlich 
möglich

• Teilbezug der Rente sowohl als 
Vorbezug wie auch als Aufschub 
möglich

• AHV-Beiträge ab Alter 65 sind 
rentenwirksam
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Benno Burtscher
Präsident des Stiftungsrates

Pensionskasse der RhB – interessante 
Details
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* Rente PK

** Rente 
PK+AHV

* **
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• Deckungsgrad ist im Vergleich 
mit anderen Pensionskassen 
sehr gut

• Pensionskasse berechnet die 
Verpflichtungen mit aktuellen 
Grundlagen

• In den nächsten 15 Jahren 
gehen 42% der Versicherten in 
Pension

• Die Rentner werden immer älter, 
deshalb muss sehr vorsichtig
gerechnet werden
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Gerhard Meister
Stiftungsrates

Neue Leistungen der
Pensionskasse RhB
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Versicherungsleistungen (1)

Das neue Zusatzreglement für Personen mit körperlich 
belastenden Tätigkeiten ist seit dem 1.4.2023 eingeführt worden.

Überbrückungsrenten und zusätzlicher Arbeitgeber-Sparbeitrag 
sind die wesentlichen Bestandteile.
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Versicherungsleistungen (1)

1. Vom Arbeitnehmer finanzierte Überbrückungsrente

• Frühestens ab Alter 60 bis Referenzalter

• Maximal monatlich CHF 2’450

2. Vom Arbeitgeber finanzierte Überbrückungsrente

• Frühestens ab Alter 62 bis Referenzalter

• Maximal monatlich CHF 2’450

3. Vom Arbeitgeber finanzierte Überbrückungsrente

• Neues Zusatzreglement (folgende Folien)



29

Versicherungsleistungen (1)

Zusatzreglement für Funktionen mit körperlich 
belastenden Tätigkeiten und tiefen Einkommen
1. Wahl vorzeitigen Pensionierung

• Frühestens ab Alter 62 bis Referenzalter
• Maximal monatlich CHF 2’450
• Höhe abhängig von Pensionierungsalter, 

Dienstjahren, Beschäftigungsgrad und 
Teilpensionierungsgrad

2. Weiterarbeiten nach Alter 63
• Frühestens ab Alter 63 bis Referenzalter
• Zusätzlich AG-Sparbeitrag monatlich CHF 1’000
• Zusätzliches Kapital kann als Rente oder 

Alterskapital bezogen werden
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Versicherungsleistungen (1)

Schematische Darstellung der Überbrückungsrente
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Versicherungsleistungen (1)

Tabellen zur Berechnung der Höhe der 
Überbrückungsrente

Maximale Höhe 
der Überbrückungsrente

Pensionierungsalter

MonateJahreMonateJahre
CHF 2'13287%062

CHF 2'15688%162

CHF 2'18189%262

CHF 2'20590%362

CHF 2'23091%462

CHF 2'25492%562

CHF 2'27993%662

CHF 2'30394%762

CHF 2'32895%862

CHF 2'35296%962

CHF 2'37797%1062

CHF 2'40198%1162

CHF 2'42699%063

CHF 2'450100%1Ab 63

Anteil an maximaler 
Überbrückungsrente gemäss 

Abs. 2

Anzahl 
Dienstjahre

0%<5
25%5
30%6
35%7
40%8

45%9
50%10
55%11
60%12
65%13
70%14
75%15
80%16
85%17
90%18
95%19

100%20



32

Versicherungsleistungen (1)

Beispiel einer Überbrückungsrente im Alter 62/5 bei einem 
Beschäftigungsgrad von 85% und mehr als 20 Dienstjahre

Alter

62/562/052/5 65

Ø Beschäftigungsgrad
85%

Überbrückungsrente:
85% x 92% x 2'450
= 1'915.90 p.m.

Vorzeitige Pensionierung 
im Alter 62/5 zu 100% über 20 Dienstjahre

Max. Höhe: 92% x 2'450

Total: 31 x 1'915.90
= 59’392.90
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Versicherungsleistungen (1)

Beispiel zusätzlicher AG-Sparbeitrag ab Alter 63

Total: 25 x 1’000
= 25’000

Alter

63/053/0 65

Ø Beschäftigungsgrad
100%

Arbeitgeber-Sparbeitrag:
100% x 100% x 1’000
= 1’000 p.m.

Im Alter 63/0 verbleibender 
Beschäftigungsgrad von 100%

Arbeitgeber-Sparbeitrag: 
100% x CHF 1'000
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Versicherungsleistungen (1)

Wichtige Hinweise
1. Der Bezug einer Überbrückungsrente (100% BG) schliesst 

den zusätzlichen AG-Sparbeitrag aus
2. Eine Kombination zwischen Überbrückungsrente und 

zusätzlichem AG-Sparbeitrag ist möglich, wie z.B.

50% Überbrückungsrente ab Alter 63 von monatlich 500
und
50% Weiterbeschäftigung ab Alter 63 mit zusätzlichem 
Sparbeitrag von monatlich CHF 500

3. Eine vorzeitige Pensionierung führt zu einer 
lebenslänglichen Kürzung der Altersrente bei der 
Pensionskasse bzw. einem reduzierten Alterskapital

4. Es müssen AHV-Beiträge vom Rücktrittszeitpunkt bis zum 
Referenzalter bezahlt werden
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• Wesentliche 
Leistungsverbesserung für 
Personen mit körperlich 
belastenden Tätigkeiten

• Überbrückungsrente von 
monatlich CHF 2’450 ab Alter 62 
bis zum Referenzalter 65

• Zusätzliche Sparbeiträge von 
monatlich CHF 1’000 ab Alter 63 
bis Referenzalter 65
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Sie sind recht herzlich zum Apéro eingeladen!


